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Vor einigen Wochen hat die Geschäftsleitung des Burgenvereins das nachstehende Zirkular
an eine Anzahl von Firmen und Privaten verschickt.

Für die Jugendburg Ehrenfels bei Thusis (Graubünden).
Der Vorstand des Schweiz. Burgenvereins hat s. Z. beschlossen, zwei Jugendburgen zu errichten,

die eine im nordwestlichen Jura in der Nähe von Basel, die andere im Kanton Graubünden.
Diese Jugendburgen, wie sie in Deutschland, Österreich und Frankreich entstanden sind und

neuerdings auch in Italien geschaffen werden, dienen der wandernden Jugend in den Ferien als

heimelige Zwischenstation, wo sie gegen geringe Vergütung ein- oder mehrtägig sich aufhalten kann.

»il
A BüäS.

• »

Die Ruine Rotberg 1934 Die Jugendburg Rotberg 1936

Die erste Jugendburg in der Schweiz bei Mariastein im Kanton Solothurn wurde vor zwei
Jahren dem Betrieb übergeben und war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. Der Burgenverein hat
eine große Anzahl Anerkennungen dafür erhalten.

Die zweite, Ehrenfels bei Thusis, hat ein Arbeitslager jugendlicher Arbeitsloser vor vier
Jahren begonnen; die Arbeiten, für die bis jetzt rund Fr. 45 000.— ausgegeben worden sind,
konnten wegen Mangel an Mitteln bis jetzt nicht fertiggestellt werden. Nun soll aber diese zweite
Jugendburg ausgebaut und vollendet werden.

Wir brauchen noch rund Fr. 46 000.—, die wir durch einige größere Beiträge von Gönnern und

Freunden der Burgen und der Jugendbewegung aufbringen möchten.

Den ersten vor vier Jahren erschienenen Aufruf für Ehrenfels haben 52 hochstehende
schweizerische Persönlichkeiten unterschriftlich empfohlen. Wir halten es nicht für notwendig, die
Namen hier nochmals zu wiederholen; der inzwischen bei Rotberg eingetretene sichtbare Erfolg
beweist, daß die Idee der Jugendburgen begeisterte Anhänger gefunden hat und täglich weitere
Freunde gewinnt.

Vor «irrigen Woebeu bat die OeseKattsleitung des Lurgeuvereiu« dss naebstebeude Zirkular
su eiue ^n«abl von Lirineu uud Lrivsteu versekiekt.

?ür <1ie ^uAen<jbKirA LKrenLels bei LKusis ^raubiiiRlieiK).
Oer Vorstand des öekwei«. Lurgeuvereiu« Kst s. Z. KeseKIossen, «wei ^ugeudkurgeu «u erriek»

teu, die eiue iru nordwestlieken lurs iu der ^XäKe vou Lasel, die sudere iru Xsuton Oraubüudeu.
Oiese Lugeudburgeu, wie sie iu OeutseKlsud, ÖsterreieK uud LrsnKreicK eutstsudeu siud uud

ueuerdiugs suek iu Itslieu gesekstleu werdeu, dieueu der wsuderudeu lugeud iu deu Lerieu sls

Keiruelige ZwiseKenststiou, wo sie gegeu geriuge Vergütuug eiu- «der ruekrtägig sieK aufkslteu Kauu.

mm

vie Ruine Rotberg 19Z4 Oie Iugendburg Rorberg 1936

Oie erste Lugendburg iu der 8ebwei« Kei ZVlsrissteiu iru Kvsntou 8olotKuru wurde vor «wei

lsbreu deru Betrieb übergebeu uud wsr iu ^eder OiusieKt eiu voi/er Lr/oiS. Oer Lurgeuvereiu Kst
eiue groüe ^n«sKI ^»erkeunuugeu dafür erkslteu.

Oie «weite, LKreutels Kei LKusis, Kst eiu Arbeitslager jugeudlieber Arbeitsloser vor vier
LsKreu Kegouneu; die Arbeiten, tur die bis jet«t ruud Lr. 45 000.— ausgegebeu wordeu siud.
Konnten wegeu Naugel su Mitteln bis ^et«t uiekt fertiggestellt werdeu. ?^uu soll aker diese «weite

lugeudkurg susgeksut uud vollendet werdeu.

lLir brauc/tsn n«c/t rund Lr. 46 ööt?.—, die rvir durcü einige Srö/?ere LeikräS« von (Sönnern und

Lreunden der LurZen nnd der ^uZendbenieSnnS an/brinKsn möc/lten.

Oen ersten vor vier lskreu ersekieueneu Aufruf lür LKreutels Kaben 52 KoeKsteKeude sekwei-
«eriseke LersöulieKKeiteu untersekrittliek ernplokleu. Wir Kslteu es niekt lur uotweudig, die
I^srneu Kier noekrnsls «u wiederkoleu; der iu«wisekeu bei LotKerg eingetretene siebtksre Lrfolg
beweist, dsL die Idee der Lugendburgeu begeisterte ^nksuger gefunden Kst und täglieb weitere
Lrennde gewinnt.



-,

¦ "Tee* fi

*
' '

-'-Â'-à

"»:..

' ¦¦-»

¦ ¦.. ;:¦

fiÄ"f5&*

TT7....".7.7'7_*s ¦

Ehrenfels als Ruine 1933 Ehrenfels 1934
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Ehrenfels im Sommer 1938

LKrenkels «I» Ruine 1933 Lnrentels 1934

LKrenkels iin Loininer 1938
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Ehrenfels, wie die fertige Jugendburg aussehen wird (die Ringmauer
unten mit den Zinnen ist noch erhalten). Nach einem Modell.

So bitten wir auch Sie um eine Gabe, damit wir die Burg Ehrenfels für die Jugend ausbauen
und ihr ein neues romantisches Wanderziel schaffen können. Wir danken im voraus bestens für
jede freundliche Spende.

Mit ausgezeichneter Hochachtung
Zürich und Basel, Ende Oktober 1938. Namens des Vorstandes des Schweiz. Burgenvereins

Der Präsident : Der Vizepräsident :

Eug. Probst. Dr. Carl Roth.

Daraufhin gingen bis jetzt folgende größere Spenden ein, die wir auch an dieser Stelle aufs
beste verdanken:

„Zürich", Allgem. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-A.-G. in Zürich Fr. 500.— ; Schweiz.

Rückversicherungs-Gesellschaft, Zürich Fr. 500.— ; von Ungenannt aus dem Kanton Graubünden
Fr. 500.—; Dr. Hans Stockar in Zürich Fr. 500.—; „Helvetia", Unfall-Versicherungs-Gesellschaft,
Zürich Fr. 200.—; Gesellschaft der Ludwig von Roll'schen Eisenwerke, Gerlafingen Fr. 200.—;
Schweiz. Unfallversicherungs-Gesellschaft, Winterthur Fr. 500.— ; Aluminium-Industrie A.-G,
Neuhausen, Fr. 500.—.

Testatoren Testatorinnen Gedenket

bei Vergabungen auch des Burgenvereins,

welcher so vieler Mittel bedarf,

um unsere alten Invaliden, die Burgen,

vor gänzlichem Zerfall zu bewahren!

Testateurs! Veuillez, lorsque vous
prenez vos dispositions, vous souvenir
de la Société des Chateaux Suisses, qui
a besoin de moyens importants pour
soigner et sauver nos vieilles
forteresses de la ruine complète et définitive
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Lbrenfeis, vie clie fertige Iugendburg »nsseben wird ^die Ringrnsner
nnten init den Zinnen ist noeb erbslten). iXseii einein >l«dell.

8« Kitten wir auck 8ie rtiri eine Osbe, dsruit wir die Lnrg Lbreulels für die Engend susbsuen
und iür eiu ueues rornsutisebes Wsuder«iel sebstfeu Können. Wir danken iin voraus bestens für
)ede freundliebe 8peude.

Nit susgeseiekueter OoeKseKtuug
Züricü und Oase/, Lude Oktober 1938. ^Vamens de« Lorslandes des So/kioeis. OnrSenvereins

Oer Präsident: Oer Vinevrssident:
OnS. Lrobst. Or. Lari rtokk.

Osraufbiu giugeu bis jet«t folgende grüöere 8veudeu eiu, die wir sueb su dieser 8teIIe suf«
beste verdsuken:

,,ZürieK", ^iigeru. LufsII- uud OsftpilieKt-VersieKeruugs ^V.-O. iu ZürieK Lr. 500.—; 8eKwei«.

RüeKversieKerungs-OeseliseKäft, ZürieK Lr. 500.—; vou Lugensnnt sus dein rvsutou Orsubüudeu
Lr. 500.—; Or. Osus 8t«eKsr iu ZürieK Lr. 500.—; ,,OeIvetis", OufsIKVersieKeruugs-OesellseKsft,
ZürieK Lr. 200.—; OesellseKstt der Ludwig von Koli'seKeu LiseuwerKe, Oerlsöugeu Lr. 200.—;
8eKwei«. OnfsIIversieKeruugs-OesellseKsft, WintertKur Lr. 500.—; ^luruiniuru-Industrie ^.-O.,
^euksuseu, Lr. 500.—.

Testatoren! ^eststoriimen! LeckenKet

bei VergsbunAeu suek äes LurKeu»

verein«, ^veleker s« vieler Nittel beüarL,

um unsere »Itev Invaliden, ckie Lurßeil,
vor Kän«Iienenl XerLall bewanren!

««^Atte?' et «««Tie?' n«« v^e^tte« /«^te-
Besses tZe ««Mzikete st <?eMi?'t/i «
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